
 

 

Liebe/r Leser/in, 

die Tagesordnung der vergangenen Sitzung der Stadtverordneten in 
der Hasselgrundhalle umfasste insgesamt 18 Vorlagen, Anträge und 
Anfragen. Darunter waren gleich mehrere Bebauungspläne, allen 
voran der B-Plan  Nr. 28 "Dachbergstraße". Die B-Pläne wurden als 
Punkte ohne Aussprache behandelt und allesamt ohne 
Gegenstimmen beschlossen. Von besonderer Bedeutung waren die 
Beschlussfassung über den Bau der neuen Feuerwache und die 
Einbringung des Haushalts für das Jahr 2021 durch den 
Bürgermeister.  
 
Finale Finanzdaten gibt es wegen der Covid 19-Pandemie und der allgemeinen Rezession für 2021 
noch nicht. Deshalb mussten für den Haushalt viele Annahmen, insbesondere auf der Einnahmeseite, 
getroffen werden. Um aber möglichst früh im nächsten Jahr handlungsfähig zu sein und Investitionen 
vornehmen zu können, ist die Entscheidung des Magistrats, am gewohnten Zeitplan für die 
Einbringung des Haushalts festzuhalten, richtig und nachvollziehbar.   
 
Nun kann der Haushaltsentwurf für das Wahljahr diskutiert und beraten werden. Wie in den 
vergangenen Jahren trifft sich die Fraktion dazu auf einer Klausurtagung am 24. und 25. Oktober. Zu 
dieser Klausur habe ich außer den aktuellen Stadtverordneten auch weitere aussichtsreiche 
Kandidaten unserer Wahlliste eingeladen. Ich freue mich schon jetzt auf konstruktive Beratungen und 
frische Ideen zur Politik in unserer Stadt.  

Herzliche Grüße 
 
Jan Willemsen 
Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

Grünes Licht für Bau der neuen Feuerwache 

Mit einjähriger Verspätung wurde endlich(!) der Bau des neuen 
Feuerwehrhauses an der Königsteiner Straße beschlossen. Grund für 
die Verzögerung war neben der Covid 19-Pandemie ebenfalls das 
Erstellen der veränderten Planung, um vermeintliche Einsparungen zu 
erzielen. Auch wenn die Vorlagen zum Bau des Funktionsgebäudes 
und des dazugehörigen Wohnhauses ohne wesentliche 
Gegenstimmen beschlossen wurden, haben die Sprecher der 
Fraktionen ihre unterschiedlichen Standpunkte deutlich gemacht.  

Bernd Krause von der FDP hat in seinem Beitrag ausführlich dargelegt, dass die FDP nicht zustimmen 
kann, weil die Kostenplanung zu ungenau, der Geländeverbrauch zu hoch sei und man nicht einsehe, 
dass die Sodener Feuerwehr überörtliche Aufgaben wahrnimmt und nur einen Kostenbeitrag von 
20.000€ vom Kreis dafür bekommt. Dr. Kappel von der BSB hat erneut gegen den Standort gewettert. 
er hat wiederholt gesagt, dass die BSB nicht gegen die Feuerwehr sei, aber nicht an dieser Stelle und 
nicht zu dem Preis. Es gäbe Alternativen, aber hat diese nicht aufgezeigt. Die Grünen wiederum haben 
bemängelt, dass den Einsparungen die Photovoltaik und die Regenwassernutzung zum Opfer 
gefallen sind. Die CDU hat zugestimmt. Die AfD hat ebenfalls zugestimmt, wollte aber beim Wohnhaus 
eine Etage mehr. In meinem Redebeitrag habe ich versucht durch Argumente die von Krause und 
Kappel vorgebrachten Einwände zu entkräften. Ich habe den neuen Entwurf gelobt, nicht ohne zu 
bemerken, der alte sei besser gewesen. Außerdem konnte ich mir eine Bemerkung zu den (nicht) 
erreichten signifikanten Einsparungen und der einjährigen Verzögerung nicht verkneifen. Die SPD-
Fraktion steht als Einzige uneingeschränkt zu dem Neubau. Anders als die BSB sind wir uns sicher 
und froh darüber, dass es endlich losgehen kann und Alternativen definitiv aus der Welt sind. 

 



 

 

Haushalt 2021 - Planung in unsicheren Zeiten 

Trotz großer Unsicherheiten und noch unklarer Rahmenbedingungen 
auf der Einnahmenseite hat der Bürgermeister einen ausgeglichenen 
Haushaltsentwurf für das kommende Jahr eingebracht. Große 
Prognoseunsicherheiten bestehen noch in Bezug auf Steuer-
aufkommen, Verteilungsschlüssel und Umlageverpflichtungen. Für 
diese Posten wurden laut Bürgermeister konservative Annahmen 
getroffen. Dennoch ist es gelungen im Entwurf einen ausgeglichenen Haushalt mit ~56 Mio € Volumen 
einzubringen. Im ordentlichen Ergebnis wird dabei eine schwarze Null (~knapp 40.000 € im Plus) 
erreicht. Wichtig für die Bürgerinnen und Bürger ist dabei, dass der Plan unveränderte Grundsteuer B 
und Gewerbesteuerhebesätze vorsieht. Nur die Grundsteuer A wird auf Empfehlung des 
Rechnungshofes erhöht – mit zusätzlichen Einnahmen von ~3.000€. Ebenso unverändert bleiben die 
Gebühren für Wasser und Abwasser. Neben den Umlageverpflichtungen von erwartet 19,7 Mio € sind 
die Aufwendungen für Personal (11,1 Mio €) und Sach- und Dienstleistungen (11,3 Mio €) die größten 
Kostenblöcke. Die vorgesehenen Investitionen in 2021 belaufen sich auf 9,6 Mio €, die 
Nettokreditermächtigung beträgt 6,9 Mio €. Der Haushalt wird in den kommenden Wochen von den 
Fraktionen beraten und voraussichtlich im November verabschiedet. 

 

 

 

Kurz notiert: 

 Save-the-date: Der Ortsverein plant für den 4. November 
eine frauenpolitische Veranstaltung mit Nancy Faeser im 
Badehaus. Dabei soll es um die besonderen Heraus-

forderungen für Frauen in Zeiten der Pandemie gehen. 
Näheres dazu in Kürze. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Themen, alle Abstimmungen 

Die Niederschrift der letzten Ausschussrunde, sowie der 
Stadtverordnetenversammlung findest Du über den Sitzungskalender 
des Ratsinformationssystems hier:   

 Link zum Sitzungskalender der Stadtverordneten 

Außerdem ergänzend hier der Link zu den Haushaltsplänen der Stadt 
Bad Soden: 

 Übersichtsseite Haushalt 

 

 

 

 

 

 

https://173110.seu2.cleverreach.com/c/51555961/0a256ff41-1fnmabu
https://173110.seu2.cleverreach.com/c/51555962/0a256ff41-1fnmabu


Termine aus Fraktion und Partei 

Die nächsten Termine in unserem Kalender sind wie folgt: 

 19. Okt. - Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

 20. Okt. - Ausschuss für Planung, Bau, Umwelt und Verkehr 

 21. Okt. - Haupt- und Finanzausschuss 

 24./25. Okt. - Fraktionsklausur in Bad Hersfeld 

 27. Okt. - Sitzung des Vorstands 
 18. Nov. - Nächste Sitzung der Stadtverordneten mit 

                 Verabschiedung des Haushalts 2021 

 

 

 

 

 

 

 
Dieser Newsletter der SPD-Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung Bad Soden dient als Information für die Mitglieder und 
Unterstützer der SPD in unserer Stadt.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr so besser über die städtische 
Politik informiert seid und die Positionen der SPD besser verstehen 
und gegenüber anderen Bürgern vertreten könnt. Wenn Ihr 
Rückfragen habt oder weitere Hintergrundinfos benötigt, wendet Euch 
gerne per Email an die Fraktion:  fraktion@spd-bad-soden.de  
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